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Theologie, die verändert

Allgemeines zur ABS:

Im Februar 2007 begannen wir mit dem 
ersten ABS-Kurs. Das Interesse und die 
Zahl der Anmeldungen waren groß. 
Deshalb wollen wir dieses Angebot der 
biblisch-theologischen Weiterbildung 
beibehalten und wenn möglich sogar 
weiter ausbauen.

Zertifikat: 

Wer die erforderlichen Aufgaben erledigt 
und nicht mehr als zwei ABS-Abende 
versäumt, erhält von uns ein “Zertifikat”.

Arbeitsaufwand:

Wer den optimalen Gewinn aus den 
ABS-Kursen erreichen möchte, sollte 
damit rechnen, dass er zusätzlich zu den 
Abenden Zeit investieren muss, z.B. für 
Leseaufgaben.

Fachplan: 

Einen “Fachplan” mit weiteren Details 
zum Inhalt und den Aufgaben gibt es ca. 
einen Monat vor Kursbeginn auf 
Anforderung oder im Internet.

2009 / 2010
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Schöneck 1  l 74592 Kirchberg 
 Tel. 07954/591 l Fax: 07954/8610

www.bsk.org l info@bsk.org
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Frühjahr 2010: April - Juni

Herbst 2009: Oktober-Dezember

Winter 2010: Januar - März

Der Prophet Hosea
Gottes Liebe tiefer verstehen

Wie es damals war... 

Einführung in die Umwelt und 
Kulturen des Neuen Testaments

Das Gespräch in der 
Seelsorge

Gott gibt uns im Buch Hosea einzigartige Einblicke 
in seine Gefühlswelt, besonders in seine Liebe zu 
uns Menschen. Gottes Liebe ist bedingungslos und 
treu - mehr als wir uns vorstellen können. 
Dramatisch wird das von Hosea verkündigt und 
gelebt. 

Lebe ich diese Wahrheit? Dann bleibt mein Leben 
nicht wie es war. Dann verstehe ich mehr, wie 
zerstörerisch Sünde ist. Dann kann eine Sehnsucht 
beginnen, diesen Gott mehr zu lieben.Wir wollen 
gemeinsam Hosea 1-14 erforschen und Gottes 
Wort an uns wirken zu lassen.

 Abende ab 19.4.2010, 
montags, 19.30 - 21.30 Uhr

Dauer:  8

Referent: Astrid Figel

Kosten: 55 €

Die Texte des NT entfalten ihre ursprüngliche und 
wirkliche Bedeutung erst im Lichte der damaligen 
Kultur und Umstände. Wer die damalige Welt nicht 
versteht, versteht auch viele Bibeltexte "modern" 
und damit falsch. Wir lernen in diesem Kurs 
Grundlagen über das erste Jahrhundert kennen. 
Und wir üben uns darin, konsequent von damals 
aus an das Neue Testament heranzugehen. Neun 
Abende und neun Hausaufgaben, die einen neuen 
Horizont eröffnen. 

montags, 19.30 - 21.30 Uhr
Dauer:  9 Abende ab 28.9.2009,

Referent: Michael Hummel

Kosten: 55 €

Das seelsorgerliche Gespräch ist Kommunikation 
auf verschiedenen Ebenen. Es ist vordergründig 
das Gespräch des Seelsorgers mit dem Ratsuchen-
den, aber auch das Gespräch beider mit Gott. Diese 
Ebenen gilt es zu verbinden und mögliche Gefahren 
in den unterschiedlichen Bereichen zu erkennen.
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Der Kurs will einen Überblick über wichtige 
Grundlagen und Bestandteile des seelsorgerlichen 
Gesprächs geben und helfen, sich der eigenen 
Kompetenzen und Grenzen bewusst zu werden.

montags, 19.30 - 21.30 Uhr

Dauer:  8 Abende ab 18.1.2010 (außer 
am 15.2. und 8.3.),

Referentin: Katrin Semrau

Kosten: 55 €


